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Loiretal - von Orléans nach Atlantikküste

Einführung

Radfahren auf einem Teil der berühmten „Loire à Velo“-Route durch das

weltberühmte „Pays des Châteaux“, den kulturell schönsten Teil des Loiretals.

Entlang prächtiger Schlösser : Blois, Amboise, Villandry.... Durchqueren Sie

das Naturschutzgebiet Anjou-Touraine mit seinen wunderschönen wilden

Flusslandschaften und machen Sie tagsüber Halt, um einige der

hervorragenden Weine der Region zu verkosten. Dann erleben Sie die

gewaltigen Veränderungen in der Natur, wenn Sie sich dem Meer nähern!

Höhepunkte:

Die gesamte Route 'Loire à Vélo' verläuft von Nevers bis 'l'Océan', also von der 'Quelle' bis zur Mündung. Die Route kann

in 3 verschiedene Etappen unterteilt werden, die auch einzeln gebucht werden können. Sie können während dieser

Reise zusätzliche Umwege einbauen. 
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Radeln Sie von historischer Stadt zu Stadt mit ihren prestigeträchtigen Schlössern

Genießen Sie die abwechslungsreichen Landschaften zwischen den wilden Flussufern und dem Ziel an der

Atlantikküste

Fahren Sie durch die schönsten Städte entlang der Loire: Orléans, Tours...

Entdecken Sie Naturschauplätze: Höhlen/Troglodyten, Pilzhäuser, Gärten

Probieren Sie verschiedene regionale Gerichte, begleitet von köstlichen lokalen Weinen





Reiseverlauf

Tag 1   Ankunft in Orléans

 

Sie reisen individuell nach Orléans, dem Eingangstor zum Herzen des berühmten Loiretals. Einst war es

eine Hauptstadt im frühen französischen Mittelalter, aber heute ist es eine lebendige, moderne Stadt mit

einem schönen historischen Zentrum. Ein idealer Ort, um diese Route entlang des letzten Wildflusses

Europas zu beginnen: der Loire.

   

Tag 2   Orléans - Beaugency

 

Nachdem Sie den Stadtlärm hinter sich gelassen haben, erreichen Sie bald den Zusammenfluss von Loiret

und Loire. Einen Teil des Tages folgen Sie dem Hochufer mit schönen Ausblicken auf die umliegende

hügelige Landschaft. Verpassen Sie nicht das charmante und historische Städtchen Meung-sur-Loire.

Schließlich erreichen Sie das historische Beaugency, wo Sie die schöne alte Loire-Brücke bewundern

können. Im Jahr 1429 überquerte die Armee von Jeanne d'Arc diese Brücke, um die kleine Stadt zu befreien.

Ihre Statue steht hier an einem markanten Punkt.

Herausforderung : 28,2 km, 39 m Aufstieg, 51 m Abstieg

   

Tag 3   Beaugency - Blois

 

Heute verlassen Sie Beaugency entlang des Flussufers, vorbei am renommierten Schloss Chambord, dem

größten Schloss des Loiretals und einem Meisterwerk der Renaissance. Weiter geht es nach Blois, das für

seine hellen Fassaden und blauen Dächer, seine Fußgängerzonen, die das Flair vergangener Jahrhunderte

bewahrt haben, und seine heitere Atmosphäre bekannt ist. Das Schloss von Blois bietet ein hervorragendes

Beispiel für die Entwicklung der französischen Architektur vom Mittelalter bis zum 17.

Herausforderung : 46,7 km, 105 m Aufstieg, 124 m Abstieg

   

Tag 4   Blois - Amboise

 

Von Blois aus folgen Sie dem Südufer der Loire. Zwischen sanften Hügeln mit Weinbergen radeln Sie nach

Cande-sur-Beuvron. Sie radeln weiter entlang des Flusses Beuvron bis zur majestätischen Loire. Hoch am

Ufer liegt das elegante Schloss von Chaumont-sur-Loire, umgeben von wunderschönen Gärten. Sie

befinden sich in der historischen Region Touraine. Besuchen Sie einen Winzer und probieren Sie einen

lokalen Sauvignon blanc“. Genießen Sie die Pracht des Château Amboise und Clos-Lucé, wo einst Leonardo

da Vinci wohnte. Unterwegs gibt es einige kurze Anstiege.

Herausforderung : 42,5 km, 203 m Aufstieg, 209 m Abstieg

   

Tag 5   Amboise - Touren

 

Lassen Sie die mittelalterliche Atmosphäre von Amboise hinter sich und radeln Sie in die Region der

renommierten „Montlouis“-Weine. Das ideale Mikroklima in der Nähe des Zusammenflusses von Loire und

Cher bringt Trauben von einzigartiger Qualität hervor. Überzeugen Sie sich davon bei einem Besuch in

einem Weinkeller oder bei einer Mittagspause. Ein schöner Weg führt nach Tours, der freundlichen

Hauptstadt des so genannten „Gartens von Frankreich“. Hier erwarten Sie großartige Erlebnisse wie die

prächtige Kathedrale und die Basilika, das Kunstzentrum Olivier Debré, der Botanische Garten, die Aromen

der Märkte...

Herausforderung : 55,4 km, 212 m Aufstieg, 226 m Abstieg

   

Tag 6   Tours - Azay-le-Rideau

  Die Touraine ist als „Le Jardin de la France“ bekannt, und Tours ist ein idealer zentraler Ausgangspunkt, um

sie zu erkunden. Diese Etappe von Loire à Vélo führt Sie am Südufer des Cher entlang zum Château de

Villandry, einer wichtigen Station mit seinen weltberühmten Gärten, bevor Sie Azay-le-Rideau und sein

Schloss erreichen. Viele halten dieses Schloss für das schönste der gesamten Loire-Region, auch wenn es

eigentlich an der Indre und nicht an der Loire liegt. Seine elegante Silhouette spiegelt sich im Wasser des

riesigen Burggrabens, der wie ein riesiges Steinschiff wirkt. Diese Etappe ist sehr unterhaltsam.



Herausforderung : 41,1 km, 134 m Aufstieg, 137 m Abstieg

   

Tag 7    Azay-le-Rideau - Chinon

 

Diese mit Stars gespickte Etappe von Loire à Vélo führt Sie vom prächtigen Château d'Azay-le-Rideau über

den Zusammenfluss der Loire zur Festung von Chinon über das märchenhafte Château d'Ussé. Auf dieser

Etappe radeln Sie entlang einer erhöhten Levée am Ufer der Loire, die Ihnen wunderbare Ausblicke auf den

großen Fluss ermöglicht. Der heutige Tag ist geprägt von stimmungsvollen, von Vögeln besiedelten Inseln in

der Loire. Am Zusammenfluss der Indre mit der Loire ist die Umgebung noch unberührt. Entdecken Sie

heute die charmante mittelalterliche Stadt Chinon am Ufer der Vienne. Die beeindruckende Festung, die

historischen Viertel und die kleinen Geschäfte vermitteln ein authentisches Flair.

Herausforderung : 32,2 km, 148 m Aufstieg, 164 m Abstieg

   

Tag 8   Chinon - Saumur

 

Nehmen Sie sich am Vormittag Zeit, um die weltberühmte Abtei von Fontevraud zu besuchen. Die große

königliche Abtei mit ihrer reizvollen Architektur. Anschließend radeln Sie nach Montsoreau mit seinem

prächtigen Schloss, das die Loire überblickt. Genießen Sie eine Bootsfahrt in einem traditionellen Holzboot

auf dem Fluss oder feilschen Sie auf dem monatlichen Brocante- und Puces-Markt. Auch das reizende Dorf

Candes St. Martin ist einen Abstecher wert. Gehen Sie hinauf zum Aussichtspunkt und genießen Sie den

Blick auf die Loire und die Vienne. Ihr heutiges Ziel ist Saumur, mit seinem berühmten Schloss und der

Reitschule Cadre Noire. Im Sommer bieten auch Pferdekutschen und Flussboote alternative

Transportmöglichkeiten. In Saumur befindet sich das größte Panzermuseum der Welt. Vergessen Sie auch

nicht den berühmten Sekt!

Herausforderung: 44,6 km, 370 Höhenmeter Aufstieg, 337 Höhenmeter Abstieg

   

Tag 9   Saumur - Angers

 

Fahren Sie rechts am Südufer des Flusses entlang. Bewundern Sie die Denkmäler aus weißem Tuffstein, wie

die Kirche von Cunault und die Abtei von St-Maur. In St-Mathurin-sur-Loire folgen Sie dem Nordufer der

Loire durch ein ehemaliges Sumpfgebiet, das im Mittelalter trockengelegt wurde. Einige Zeit später sehen

Sie die Spuren der alten Schieferbrüche von Trélazé. Dann überqueren Sie den Fluss Authion mit einer

kleinen Kettenfähre.  Ihr Ziel Angers, das auf beiden Seiten des Flusses Maine liegt, zieht Ihre

Aufmerksamkeit auf sich.

Herausforderung: 58,5 km, 407 Höhenmeter im Aufstieg, 392 Höhenmeter im Abstieg

   

Tag 10   Angers - Ingrandes

 

Im Herzen des Anjou führt diese Etappe von Loire à Vélo gegenüber der zentralen Burg von Angers durch die

grüne Umgebung des Lac de Maine.

Diese städtische Etappe ist verblüffend, denn sie führt ohne Autoverkehr durch einen Park und entlang des

Maine-Flusses. In Bouchemaine können Sie einen Zwischenstopp einlegen, die typischen Restaurants am

Kai besuchen oder ein Picknick am Ufer der Loire genießen.

Weiter geht es nach La Pointe, einem herrlichen Ort im Herzen des Anjou, wo die Maine in die Loire mündet.

Etwas weiter westlich ermöglicht Ihnen diese zauberhafte Loire-à-Vélo-Etappe einen Blick auf die

prestigeträchtigen, mit Weinreben bewachsenen Hänge von Savennières. Hier folgen Sie der wilden Loire

ganz nah. Verpassen Sie nicht die Insel Béhuard, bevor Sie die Insel von Chalonnes, eine der größten der

Loire, überqueren. Ganz in der Nähe, am Südufer, befinden sich die berühmten Weinberge der Coteaux du

Layon, dann die hübschen, hochgelegenen Dörfer Montjean-sur-Loire und Ingrandes.

Herausforderung: 42 km, 216 Höhenmeter im Aufstieg, 228 Höhenmeter im Abstieg

   

Tag 11   Ingrandes - Nantes

  Von Ingrandes aus erreicht man schnell das Dorf St-Florent-le-Vieil, das einen herrlichen Blick auf das

Loire-Tal bietet. Diese Etappe von Loire à Vélo führt weiter nach Champtoceaux, einer historischen

Festungsanlage, die ebenfalls einen herrlichen Blick auf den Fluss bietet und an der Grenze zwischen dem

Anjou und dem Pays d'Ancenis am Nordufer liegt. Es lohnt sich, die Höhen von St-Florent und

Champtoceaux zu erklimmen, um die Aussicht zu genießen! Die Route führt über ruhige Straßen und grüne

Wege.

Die Stadt Nantes, die 2013 zur Grünen Hauptstadt Europas ernannt wurde, kommt in Sicht, und ein



schattiger Treidelpfad führt sanft in die Stadt.

Über die neue Tabarly-Brücke gelangt man auf die Insel Nantes, auf der außergewöhnliche,

überdimensionale Maschinen stehen, auf denen man fahren kann, und in das Malakoff-Viertel, das gerade

komplett renoviert wird. Diese Insel ist ein guter Einstieg in das fröhliche Treiben der größten Stadt am

Loire-à-Vélo-Radweg.

Herausforderung: 64,4 km, 126 Höhenmeter im Aufstieg, 131 Höhenmeter im Abstieg

   

Tag 12   Nantes - Saint-Brévin-les-Pins

 

Überraschende Kunstwerke an ungewöhnlichen Orten beleben den Beginn dieser Reise entlang der Loire-

Mündung. Nach Le Pellerin ist der Martinière-Kanal Ihr Wegweiser. Sie radeln auf kleinen, ruhigen Straßen

durch Landschaften, die zur Mündung eines großen Flusses gehören: weite Sümpfe und Weiden. Ab

Paimboeuf folgen Sie einem Teil der Küstenroute 'Velodyssée'. Sie werden den starken Einfluss der

Gezeiten und Strömungen auf die Loire bemerken. Ihre Reise endet in Saint-Brevin-les-Pins, einem

lebhaften Badeort an der Atlantikküste.

Herausforderung: 58,3 km, 91 Höhenmeter im Aufstieg, 89 Höhenmeter im Abstieg

   

Tag 13   Abreise von Saint-Brévin-les-Pins

 

Mit dem Frühstück ist die Reise beendet. Sie können mit dem Zug zurück nach Orléans fahren. Sie haben

noch etwas Zeit? Wir empfehlen Ihnen, Ihren Aufenthalt zu verlängern, um die schöne Atlantikküste zu

besuchen.

   

Termine/Preise

Leistungen

12 Übernachtungen inklusive

2/3-Sterne-Hotels oder 3/4-Sterne-Hotels (gegen Aufpreis)

Frühstück inklusive, Halbpension optional auf Anfrage

Karten und touristische Informationen zu allen interessanten Orten

24/7 zweisprachige Notfall-Hotline

Gepäcktransport zu Ihrer nächsten Unterkunft. Zulässiges Gepäck pro Person: 1 Koffer oder Reisetasche

(maximal 20 kg)

Fahrpläne und weitere Informationen finden Sie auf der Website der SNCF oder auf rome2rio für alle

französischen Nationalzüge (SNCF).

Wir empfehlen Ihnen dringend, die sncf Mobile App vor der Abfahrt herunterzuladen.

https://www.sncf-connect.com/en-en/
https://www.rome2rio.com/
https://www.sncf-connect.com/en-en/


Wenn Sie mit Ihrem Fahrrad in einem Zug reisen möchten, finden Sie weitere Informationen unter diesem

Link.

Parkplatzinformationen auf Anfrage

GPS-Tracks sind auf Anfrage erhältlich
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